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Herren Kreisliga Gr. Ost

TTC Bürgel : TGS Hausen 1897 V 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Tiede und Aulbach in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTC Bürgel im
Spiel der Herren Kreisliga Gr. Ost gegen die TGS Hausen 1897 V beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Tiede und Aulbach, die
ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Tiede / Aulbach holten mit einem 3:1 gegen Schnoor /
Bleisinger den ersten Punkt für ihr Team. Kälker / Fexon konnten im Spiel gegen Janetzki /
Proschitzki einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit 3:1 hatten Oetzel /
Russ im Match gegen Renger / Bruder die Nase vorn. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Marcus Tiede hatte derweil seine Gegnerin
Mareike Bleisinger beim klaren 11:3, 11:7, 11:3 recht sicher im Griff und ließ ihr keine echte Chance,
so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Die
richtige Herangehensweise hatte Stephan Aulbach beim 3:0-Erfolg gegen Eike Janetzki von Beginn
an. Anschließend ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Zwischenzeitlich konnte Tobias Kälker zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil die im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Felix Proschitzki aber trotzdem deutlich
mit 1:3. Beim 3:0-Erfolg gelang es Nikolas Fexon den Gastspieler Manuel Renger in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Sebastian Oetzel dann die Begegnung, in die er auf dem Papier
eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Reinhold Bruder abgab und eine
Niederlage kassierte. Es dauerte eine Weile, bis Kevin Russ den Fünf-Satz-Sieg gegen Dominik
Schnoor unter Dach und Fach hatte. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTC Bürgel
und der TGS Hausen 1897 V in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Marcus Tiede seinen
Gegner Eike Janetzki beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Ein aufgrund der großen TTR-
Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Stephan Aulbach gegen Mareike
Bleisinger zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Bürgel nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den SC 1995 Klein-Krotzenburg II am 19.04.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der TGS Hausen 1897 V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
16.04.2024 gegen den PPC 1946 Neu-Isenburg II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Bürgel

Doppel: Tiede / Aulbach 1:0, Kälker / Fexon 1:0, Oetzel / Russ 1:0 
Einzel: M. Tiede 2:0, S. Aulbach 2:0, T. Kälker 0:1, N. Fexon 1:0, S. Oetzel 0:1, K. Russ 1:0 

 TGS Hausen 1897 V
Doppel: Janetzki / Proschitzki 0:1, Schnoor / Bleisinger 0:1, Renger / Bruder 0:1 
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Einzel: E. Janetzki 0:2, M. Bleisinger 0:2, M. Renger 0:1, F. Proschitzki 1:0, D. Schnoor 0:1, R.
Bruder 1:0


